
Nachrichten aus der Industrie

„gara macht das Wasser!“

Dieser provokativen Aussage
fühlt sich der Firmenchef H.
Schindele von Herzen ver-

pflichtet.
Und das bezieht sich auf Trinkwasser
genauso, wie auf Brauchwasser die
jeweils „lebendig“ bleiben sollen.

Die Wasserqualität unserer Seen und
Flüsse schwankt lokal sehr stark. In
industriell stark besiedelten Regio -
nen ist jedoch ein deutliches Defizit
der Wasserqualität zu erkennen.
Dies gründet zum einen auf Alt las -
ten, welche die Gewässer befrachten
und auch durch neue Stoffe, welche
in der naturwissenschaftlichen For -
schung noch gar nicht bekannt oder
noch zu unerforscht ist.

Ähnlich der Übernahme von Infor -
mationen von einem Chip oder einer
Magnet karte durch einen Karten -
leser, ist Wasser in der Lage, die auf
dem Trägermaterial gespeicherten
Informationen zu übernehmen und
innerhalb seiner lebendigen Struktu -
ren weiterzugeben.

Durch garaNeptun BRILLANT®
wur de die Möglichkeit geschaffen,
das Teich wasser in die natürliche
Ba  lance zu bringen. Die notwen -
digen Informationen (Trigger-Infor  -
ma tionen) werden mittels eines
hochkom plexen Gerätes auf das
Träger material (Pul ver) übertragen.
Da     durch werden die Selbst rei ni -
gungs kräfte des Wassers aktiviert,
und das Teichwasser kann in seinen
gesunden, ursprünglichen Zu stand
zurückkehren. Dadurch wird der
Raum für Algen auf ein nötiges
Mini mum reduziert.

Verbraucher berichten:

Statt Mineralwasser
„Sehr geehrter Herr Schindele, seit
nunmehr bald vier Monaten habe
ich garaUrquell in meinem Haus ein-
gebaut. Ich bin völlig begeistert von
der Wasserqualität. Dieses sowohl

Kristallklares 

Wasser
Kristallklares 

Wasser
auch im Schwimm- und Gartenteich

Teiche und Pools
garaNeptun BRILLANT® ist zur Energetisierung und Be lebung von
Fließ- und Standge wässer konzipiert und zur Behandlung von Teichen,
Seen und Flüssen modulierbar. Ziel des Produkteinsatzes ist, durch in-
dividuelle Informationen Gewässer, die durch Chemi kalien, Algen,
Bakte rien, Nährstoffe oder Parasiten belastet sind, wieder in ein natür-
liches Gleichgewicht zu bringen.

Stehgewässer
Hier bewirkt garaNeptun 
folgende Verbesserungen:
● wirkt gegen Algen
● erhöht die Sichttiefe
● reduziert Trübstoffe
● erhöht den Sauerstoffgehalt
● vermindert organische

Schlammablagerungen
● unterstützt die biologische

Selbstreinigung
● hält Stechmücken fern
● leicht zu dosieren
● einfach anzuwenden

Vorher Nachher

Gerade stehende Gewässer
können leicht aus dem
Gleichgewicht geraten

Durch den Einsatz eines 
speziellen Pulvers werden die
Selbstreinigungskräfte des
Wassers aktiviert, und 
verschmutztes Teichwasser
kann in seinen gesunden, 
ursprünglichen Zustand
zurückkehren
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vom angenehmen, runden und wei-
chen Geschmack, als auch von der
Besserung bezüglich der Kalk ab -
lagerungen, welches vor allem im
Bad erkennbar ist. Jetzt im Sommer,
trinken wir ab und an auch Sprudel -
wasser (Soda Club). Auch hier lässt
sich eine sehr feine Perlage feststel-
len.
Auf den lästigen Mineralwasser ein -
kauf habe ich seither völlig verzich-
tet. Vor zwei Wochen haben wir
auch gara Neptun BRILLANT in un-
serem Teich eingesetzt. Schon vorher,
nach Zuführung des informierten »
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Gara GmbH, Herrn Schindele
Tel.: 08306/9759779
Fax: 08306/975977-77
E-Mail: info@gara.de
Web: www.gara.de

benden Frequenzen geprägt. Am 10.
September 2008 wurde garaNeptun
BRILLANT auf die Wasseroberfläche
gestreut. Das Ergebnis war nach zwei
Wochen sicht- und messbar:
pH-Wert: 7,98; µS: 277, ppm: 137;
Temperatur: 17,2 °C
Der Geruch war neutral. Der
Teichboden überall sichtbar, Algen -
freiheit und Wassertierchen erkenn-
bar.“

Wasserqualität
„Sehr geehrter Herr Schindele, nach
der Behandlung unseres Teiches am
10.09.08 mit garaNeptun BRILLANT
habe ich die Entwicklung der Was -
ser  qualität beinahe täglich beobach-
tet. Neben der für mich nach ca.
zwei Wochen sichtbaren Ver bes -
serung der Wasserqualität, kann ich
jetzt, nachdem einige Wochen ver-
gangen sind, auch eine positive Ver -
änderung der Teichbepflanzung fest-
stellen. Mit großer Freude konnte ich
außerdem erkennen, dass auch die
Belebung des Teiches bereits wieder
in vollem Gange ist.
Ich bin sehr froh darüber, Dank Ihrer
Unterstützung wieder einen gesun-
den, natürlichen Teich zu haben
und bedanke mich auf diesem Wege
für Ihren Einsatz. Ich hoffe, dass Sie
mit Ihren vielseitigen Bemühungen
„Was ser qualität“ zu verbessern, wei  -
ter hin erfolgreich sind.
Mit freundlichen Grüßen
Nieberle Holzbau
Eduard Nieberle“                             

Interessierte Leser erhalten weitere
Informationen, auch über andere
Produkte bei: 

B

Nachrichten aus der Industrie

gara – die Wasserqualität
Mit folgenden Produkten hat
gara sich einen guten Namen
gemacht:

● garaUrquell® –
Trinkwasseraufbereitung

● garaVitaldusche® –
Energetisierung und
Vitalisierung von
Duschwasser

● garaLand® – Aktivierung
und Belebung von Gülle,
Tränkewasser und Boden

● garaClear® –
Kläranlagenaufbereitungs-
systeme

Mit revolutionierender 
Lernmethode

Heilpraktiker
Psychotherapie
Dieses Studium, das bequem auch berufsbegleitend innerhalb eines Jahres
(ggf. kürzer) absolviert werden kann, ermöglicht es, das Wissen zu erwer-
ben, um sich auf die Amtsärztliche Überprüfung, die in den meisten
Bundesländern angeboten wird, vorzubereiten.

Das Seminarhaus Hoher Vogelsberg bietet dafür folgendes
Ausbildungskonzept:

● 4 Wochenenden (jeweils FR Abend bis SO Mittag) 
Terminzusammenstellung nach Wahl

● Gut strukturierter Lehrstoff mit psychologischem Basiswissen auf 
das Wesentliche beschränkt inkl. erforderlicher Terminologie

● Empfehlung von Fachbüchern zu ergänzendem Verständnis, 
Prüfungsfragen

Leichtlernprogramm nach den Prinzipien der Gedächtniskünstler mittels
Visualisieren der Lerninhalte. So ist es möglich, den Lehrstoff in kürze-
ster Zeit im Gedächtnis zu „verankern“.

Nach Abschluss des Vorbereitungsstudiums zur Amtsärztlichen Überprüfung
oder parallel dazu, besteht die Möglichkeit, an speziellen Workshops teilzu-
nehmen, die unter fachkundiger Leitung im Seminarhaus Hoher Vogelsberg
angeboten werden. Durch das Erwerben des Wissens über unterschiedliche
Therapieformen kann das Angebotsspektrum einer Therapiepraxis entspre-
chend erweitert werden. Angebote dazu sind jeweils im Internet unter: 
www.seminarhaus-hv.de zu finden.

Das Vorbereitungsstudium/Preise
Bei Einzelzahlung pro Wochenende 370,00 E (Gesamt 1480,00 A)

Bei Gesamtbuchung 
und Vorabzahlung bei Buchung 1.332,00 E (Ersparnis 148,00 A) 

● Die Gesamtleistung laut Beschreibung siehe oben
● Empfehlung der begleitenden Bücher bei Anmeldebestätigung
● Aushändigung der Studienunterlagen beim Einsteigerwochenende

Termine und Infos 
unter Tel.: 
06045/962730 oder 
Internet: 
www.seminarhaus-hv.de

Anzeige

Auch die Teichbepflanzung
kann von der verbesserten
Wasser qualität  profitieren

Die „gara-
Vitaldusche“

Klares, sauberes Wasser, 
da „freuen“ sich auch die
Teichbewohner
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Leitungswassers, trat eine sichtbare
Besserung ein. Seit wir aber das
Pulver zugesetzt haben, ist eine er-
hebliche Besserung eingetreten. Das
Wasser ist völlig klar, auf dem Grund
ist alles deutlich sichtbar und die
Fische sind auch alle wohlauf.
Ich freue mich, Sie und Ihre Produkte
kennen gelernt zu haben. Mit bestem
Gewissen kann ich sowohl gara -
Urquell als auch gara Neptun BRIL-
LANT weiterempfehlen. Ihr Käse
schmeckt auch wunderbar. Weiter -
hin viel Erfolg!
Mit freundlichen Grüßen,
Dr. med. Monika Hanemann“

„Gekippter“ Teich
„Am 8. September 2008 erreichte
uns der Anruf von Herrn Nieberle
aus Aitrang/Allgäu. Sein Teich (jahre-
lang auf Empfehlung eines Wasser -
sach verständigen mit Kupfersulfat
behandelt) ist nach einer Gabe von
Was serstoffperoxid „gekippt“. Der
Teich war schwarz, hat geschäumt
und faulig gerochen. Die Sichttiefe
ca. 10 cm. Keine Wasserlebewesen
erkennbar.
Wir haben eine Wasseranalyse vor
Ort ausgeführt:
pH-Wert: 8,56; µS: 379; ppm: 238;
Temperatur: 17,6 °C
Im Labor wurde eine Infor ma -
tionsanalyse durchgeführt und das
Granulat mit allen belastungsaufhe-
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